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SUMMER UP 9  

AM JOIN

Das Newcomer*innen-Festival startet in seine 
neunte Runde mit einem fulminanten künstleri-
schen Programm. An zwei Tagen werden Schaus-
piel- und Musiktheaterinszenierungen, Perfor-
mances und Lesungen von Assistierenden und 
Nachwuchskünstler*innen präsentiert. Abgerun-
det wird das künstlerische Programm mit span-
nenden Talkrunden, Workshops und Vorträgen 
über “die Bretter, die die Welt bedeuten”.
Wir wollen gemeinsam ins Handeln kommen, 
Tools an die Hand geben, Best Practice Beispiele 
betrachten und zusammen herausfinden, was 
das Theater von heute für die Zukunft braucht. 
Denn eines ist sicher:

WE WANNA TAKE RESPONSIBILITY!

EUER SUMMER UP-TEAM:

NAOMI KEAN, GOLDIE RÖLL, MAREN SCHÄFER, 
JESSICA WEISSKIRCHEN UND LARA YILMAZ

WEITERE INFORMATIONEN UND ÄNDERUNGEN UNTER:
www.summerup-festival.com

FREITAG 2O.O6.25
12:3O–14:OO READY TO TAKE OFF – TIPPS FÜR DEN START  
IN DIE KÜNSTLERISCHE SELBSTSTÄNDIGKEIT
Workshop (mit Anmeldung) Theaternachwuchs only
↳ FOYER OBEN
12:3O–14:OO FAKE IT TILL YOU MAKE IT –  
SURVIVAL GUIDE FÜR ASSISTIERENDE  
Workshop (mit Anmeldung) Theaternachwuchs only
↳ PROBEBÜHNE
14:OO FESTIVALERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG
↳ FOYER UNTEN
14:3O–15:45 GASTSPIEL: STRUKTUREN UND MENSCHEN –  
TAGEBUCH EINER HOSPITANTIN 2.O
Institut für Angewandte Theaterwissenschaft – Performance
↳ FOYER UNTEN
16:OO–18:3O “TAKE RESPONSIBILITY” –  
WELCHE VERANTWORTUNG HAT THEATER?

16:OO Think Tanks
↳ FOYER OBEN UND PROBEBÜHNE
17:OO Panel
↳ FOYER UNTEN

19:3O–2O:35 Gastspiel: EIN BISHER UNBENANNTER TAG 
IM JAHRE 1987
LICHTHOF Theater Hamburg – Schauspiel
↳ BÜHNE
ab 21:OO GET-TOGETHER
↳ FOYER

SAMSTAG 21.O6.25
11:3O–12:45 SPEED-DATING
(mit Anmeldung) Theaternachwuchs only
Nachwuchskünstler*innen meets Leitungsebene
↳ PROBEBÜHNE
13:3O–14:45 Gastspiel: DAS IST ESTHER
Stadttheater Ingolstadt – Jugendtheater (ab 13 Jahren)
14:45–15:O5 Nachgespräch
↳ FOYER OBEN
15:15–17:OO WTF IS THIS AUSBILDUNGSBERUF? – 
VORSCHLÄGE ZUR NEUSTRUKTURIERUNG DES ASSISTENZBERUFS 
Keynote und Panel
↳ PROBEBÜHNE
17:3O–18:3O Gastspiel: ALL YOU CAN EAT
Thalia Theater – Szenische Lesung
↳ FOYER UNTEN
2O:OO–21:2O Gastspiel: GASTMAHL
Deutsche Oper Berlin – Musiktheater
↳ BÜHNE
21:3O PARTY
↳ FOYER UNTEN

SONNTAG 22.O6.25
11:OO–15:OO 4. BUNDESWEITE ASSISTIERENDENVERSAMMLUNG  
MIT KATERBRUNCH (mit Anmeldung)
↳ FOYER UNTENUP

SUMMER

WIR BEDANKEN UNS  
HERZLICH BEI UNSEREN  
FÖRDER*INNEN UND  
UNTERSTÜTZER*INNEN:



TAKE  
RESPONSIBILITY

WELCHE VERANTWORTUNG HAT THEATER?
Demokratie steht unter Druck: Faschistische Stimmen werden 
lauter, während der Kulturbereich mit Kürzungen kämpft. Gleich- 
zeitig kriselt es innerhalb der Institution – prekäre Arbeitsbeding- 
ungen und hierarchische Strukturen begünstigen Machtmiss-
brauch. Unter dem Festivalmotto “Take Responsibility” disku-
tieren wir die doppelte Verantwortung des Kulturbetriebs: Wie 
kann er eine offene, diverse und demokratische Gesellschaft mit-
gestalten – und wie können diese Werte auch in den eigenen 
Strukturen gelebt werden? Zwei Think Tanks nähern sich dem 
Thema aus unterschiedlichen Perspektiven, bevor Expert*innen 
aus Kunst, Politik und Zivilgesellschaft die Diskussion in einem 
Panel zusammenführen.
↳ Mit: Ann-Sophie Reiser (HfMDK Frankfurt), Yara Richter 
(Theater Rampe), Prof. Gert Weisskirchen (SPD)
Moderation: Lara Yilmaz

17:OO → FOYER OBEN UND PROBEBÜHNE
THINK TANKS

16:OO 
↳ FOYER UNTEN
PANEL 

SPEED-DATING
LEITUNGSEBENE MEETS 

NACHWUCHSKÜNSTLER*INNEN
Mit unserem Festival-Speeddating wollen wir Schwellen abbauen, 
Hemmungen überwinden und Menschen miteinander verbinden, 
die sonst eher selten ins Gespräch kommen. Eine Stunde lang 
sitzen sich Personen aus der Leitungsebene und Assistierende 
im 3-Minuten-Takt gegenüber. Die kurzen Gespräche bieten Raum 
für ein erstes Kennenlernen und einen offenen, spontanen Aus-
tausch. Im Anschluss haben alle Teilnehmenden die Möglichkeit, 

↱ PROBEBÜHNE11:3O–12:45  
WORKSHOP 

„EIN BISHER  
UNBENANNTER TAG 

IM JAHRE 1987
	→ LICHTHOF Theater Hamburg

Wir schreiben das Jahr 1987, der Klimawandel zeigt bereits seine 
Auswirkungen, der kalte Krieg liegt in seinen letzten Zügen. In 
eben diesem Jahr findet am 31. August ein geschichtsprägendes 
Interview statt. An jenem Tag sitzen sich Reinhold Messner und 
Thomas Gottschalk gegenüber. Und Messner erzählt zum ersten 
Mal öffentlich von seiner Yeti-Sichtung am Nanga Parbat. Messner 
rechnet damit, das Ziel von Gespött zu werden. Doch nichts der-
gleichen geschieht… Das „Institut für Freizeitforschung“ erzählt 
in einem magischen Mockumentary-Theaterabend von einer alter- 
nativen Geschichtsschreibung, in der ein behaarter Riese eigen-
händig Kapitalismus und Klimawandel in die Knie zwingt.
↳ Mit: Hannah Dalmeyer & Yves Zahnd | Produktion: Institut  
für Freizeitforschung | Regie / Spielleitung / Requisite: Verena 
Rosna | Bühne / Licht / Live-Video: Jakob Boeckh | Musik / Sound: 
Philipp Krebs

↱ BÜHNE19:3O–2O:35  
SCHAUSPIEL

THEATER-

NACHWUCHS ONLY

MIT ANMELDUNG

DAS IST 
ESTHER

	→ Stadttheater Ingolstadt
Eigentlich soll die Holocaustüberlebende Esther Bauer ihre Ges-
chichte erzählen, doch als sie nicht auftaucht, übernimmt dies 
ihre 17-jährige Enkelin Mary Ann. Sie berichtet, von Esthers 
Kindheit und Jugend in Deutschland, von ihrem Schicksal als 
KZ-Gefangene, von ihrem Überleben des Holocausts und ihrer 
Emigration nach Amerika. Mary Ann übernimmt die Aufgabe, 
das dunkelste Kapitel der deutschen Vergangenheit zu erzählen, 
damit die unvorstellbaren Gräuel für immer im Gedächtnis blei-
ben und schlägt eine Brücke zur nächsten Generation.
↳ Mit: Lisa Fedkenheuer | Regie: Chiara Hunski | Bühne & 
Kostüme: Milena Keller | Dramaturgie: Steven Cloos | Theater- 
vermittlung: Teresa Gburek | Regieassistenz: Orthey Stoll

↱ FOYER OBEN13:3O–14:45  
JUNGES  
SCHAUSPIEL  
(AB 13 JAHREN)

WTF IS THIS  
AUSBILDUNGSBERUF?

VORSCHLÄGE ZUR NEUSTRUKTURIERUNG  
DES ASSISTENZBERUFS

Assistieren als Ausbildungsberuf und Einstieg ins Stadttheater?
Nicht selten lockt dieses Versprechen Nachwuchskünstler*innen 
an die Häuser – in der Hoffnung auf eine künstlerische Karriere.
Doch immer seltener sind junge Theaterschaffende bereit, diesen 
herausfordernden Beruf anzutreten – nicht nur aufgrund prekärer 
Arbeitsbedingungen, sondern auch, weil der Wunsch nach einer 
künstlerischen Ausbildung häufig unerfüllt bleibt. Das Resultat: 
ein Fachkräftemangel, der die Institutionen zukünftig vor die Her-
ausforderung stellen wird, den Assistenzberuf neu zu denken, um 
ihn attraktiver zu gestalten. Die AG „WTF is this Ausbildungsberuf 
everybody talks about?“ hat sich diesen Fragestellungen gewid-
met und eine Handreichung erarbeitet, die den Assistenzberuf 
als Ausbildungsberuf neu auflegt – sodass Theater und Assistier-
ende gleichermaßen profitieren.
↳ Mit: AG “WTF” des assistierenden-netzwerk, Emily Keller  
(Nationaltheater Mannheim), Lene Grösch (Staatstheater Nürn-
berg), Moderation: Jessica Weisskirchen, 

↱ PROBEBÜHNE15:15–17:OO  
KEYNOTE UND
PANEL 

ALL YOU 
CAN EAT

	→ Thalia Theater
Liebe geht durch den Magen – und vom Kapitalismus wird der 
Darm arm. Herzlich Willkommen zum letzten großen Abendmahl 

↱ FOYER UNTEN17:3O–18:3O  
SCHAUSPIEL/ 
SZENISCHE 
LESUNG

über ein Formular ihr Interesse an einem vertieften Kontakt mit 
bestimmten Gesprächspartner*innen zu bekunden. Das Assistier-
enden-Netzwerk wertet diese Rückmeldungen nach dem Festival  
aus und stellt – bei beidseitigem Interesse – den Kontakt her.
↳ Moderation: Goldie Röll und Naomi Kean

IM ANSCHLUSS: NACHGESPRÄCHBIS 15:O5 UHR

GASTMAHL
	→ Deutsche Oper Berlin

Gastmähler waren in der griechischen Antike fester Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens. In ritualisierten Abläufen mit 
kultischen Handlungen, Musik, Tanz und Reden wurde sich dem 
Rausch hingegeben. Angelehnt an Platons Symposion ist GAST-
MAHL eine zeitgenössische, queer-feministische Aneignung dies-
er Praxis. In vier Stadien – Sehnsucht, Du & Ich, Gemeinschaft 
und Neue Verwandtschaften – werden verschiedene Vorstellun-
gen von Liebe, Gemeinschaft und Verbundenheit verhandelt und 
erfahrbar gemacht. Interaktive und rituelle Elemente laden das 
Publikum ein, Teil des Geschehens zu werden. GASTMAHL ist eine 
musikalische Reise von Barock bis in die Gegenwart – und eine 
Einladung zur gemeinsamen Suche nach neuen Formen von Ver-
bundenheit. In deutscher und englischer Sprache.
↳ Mit: Julieta Figueroa, Ralph Heidel, Sua Jo, Kangyoon Shine 
Lee, Marco Merenda, Chance Jonas-O’Toole | Regie: Elli Neubert 
Musik: Ralph Heidel | Bühne & Licht: Jakob Boeckh | Kostüme: 
Johanna Winkler | Dramaturgie: Carolin Müller-Dohle 

↱ BÜHNE2O:OO–21:2O  
MUSIKTHEATER

– diesmal wirklich. Aber ohne Jesus, der Herr ist tot, heutzutage 
glaubt man an Geld. Am liebsten in besonders großen Mengen. 
Immer mehr Moneten und immer neue Ware um Ware um Ware... 
Wenn der letzte Baum gerodet, der letzte Fluss vergiftet, der letzte 
Fisch gefangen ist, werdet ihr merken, dass… oh oh!
↳ Mit: Oda Thormeyer & Tim Porath | Regie: Chiara Liotine 
Bühne: Antonia Kamp | Kostüm: Anna Degenhard  
Musik: Tom Gatza | Dramaturgie: Natalja Starosta

4. 
BUNDESWEITE 

ASSISTIERENDEN- 
VERSAMMLUNG 

UND KATERBRUNCH
Assistierende aller Häuser vereinigt euch! 
Das assistierenden-netzwerk lädt ein – zur großen Assistieren-
den-Versammlung auf dem SUMMER UP 9 am JOiN in Stuttgart! 
Wir wollen uns austauschen – über uns und die Zukunft unseres 
Berufs. Kennt ihr das assistierenden-netzwerk schon und wollt 
euch endlich mal live treffen? Habt ihr Bock, mitzuarbeiten und 
mit uns die Theaterwelt zu revolutionieren? Oder wollt ihr einfach 
mal reinschnuppern und gucken, was wir so machen? Egal!
Ihr seid auf jeden Fall richtig!

11:OO–15:OO  
BRUNCH

↱ FOYER UNTEN

MIT ANMELDUNG

VERANSTALTUNGEN MIT ANMELDUNG HABEN EINE BEGRENZTE 
TEILNEHMERZAHL. BITTE ANMELDEN MIT EINER MAIL AN:  
assistierende@ensemble-netzwerk.de

IN DER KANTINE GIBT ES TÄGLICH MITTAGS 
UND ABENDS EIN 
ESSENSANGEBOT 
– NACHMITTAGS 

ZUSÄTZLICH KAFFEE 
UND KUCHEN.

FAKE IT TILL  
YOU MAKE IT 

SURVIVAL GUIDE FÜR ASSISTIERENDE
Die Assistenzjahre sind die Jahre, in denen wir unsere Super-Power 
erwerben, die uns trotz harter Arbeit, frustrierender Momente, 
Momente von Machtmissbrauch, Fehlschlägen und Burn-Outs 
niemand nehmen kann: Die Super-Power des permanenten Per-
spektivenwechsels! Diese Superpower ist der Schlüssel und die 
Grundlage für deine zukünftige Arbeit als Künstler*in. 
Die Strategie: Selbstausbildung!
↳ Anna Tenti und Jessica Weisskirchen kennen sich aus ihrer 
Assistenzzeit und sind seither Weggefährtinnen. In diesem Work-
shop wollen sie euch Strategien an die Hand geben, wie ihr eure 
Assistenzzeit in den Start eurer Karriere verwandelt.

↱ PROBEBÜHNE12:3O–14:OO 
WORKSHOP 

„STRUKTUREN  
UND MENSCHEN“

TAGEBUCH EINER HOSPITANTIN 2.O
	→ Institut für Angewandte Theaterwissenschaft Gießen

Der Regisseur kommt herein und sagt laut in den Raum: „Ich hatte 
schon zwei Stunden Sitzung heute Morgen! Sehr erfolgreich. 
Strukturen! Strukturen und Menschen!" Er hat nichts verstanden. 
Ausgehend von den eigenen Erfahrungen der Performerin als  
Regiehospitantin thematisiert die Lecture Performance die Funk-
tionsweisen von Macht und Hierarchie am Theater aus einer radikal 
persönlichen Perspektive. Die individuelle Geschichte verweist 
dabei stets auf etwas Größeres, auf ein System: Tagebucheinträge 
und Sprachnachrichten wechseln sich ab mit feministischer Anal-
yse und struktureller Kritik. Eine Hospitantin hat genug Kaffee  
gekocht und fängt an zu sprechen. Mit „Strukturen und Men-
schen“ – Tagebuch einer Hospitantin 2.0 zeigt Hannah Helbig 
beim SUMMER UP 9 noch einmal das Stück, mit dem sie beim 
Körber Studio 2024 den Publikumspreis gewann.
↳ Von und mit Hannah Helbig

↱ FOYER UNTEN14:3O–15:45  
PERFORMANCE

READY TO  
TAKE OFF

TIPPS FÜR DEN START IN DIE  
KÜNSTLERISCHE SELBSTSTÄNDIGKEIT

Was musst du alles beachten, wenn du den Schritt in die Selbst-
ständigkeit wagst? Wie kommt man an Aufträge? Kannst du es 
dir leisten, deinen festen Job zu kündigen? Und: wie war das 
nochmal mit der KSK? Diesen und vielen anderen Fragen wollen 
wir im Workshop "READY TO TAKE OFF" auf den Grund gehen.
↳ Maren Schäfer ist Musiktheaterregisseurin und im Leitung-
steam des SUMMER UP Festivals. 2022 ist sie ins kalte Wasser 
der Selbstständigkeit gesprungen und schwimmt seitdem recht 
erfolgreich bei jedem Wetter durch dessen Wellen.

↱ FOYER OBEN12:3O–14:OO
WORKSHOP 

THEATER-

NACHWUCHS ONLY

MIT ANMELDUNG

THEATER-
NACHWUCHS ONLY

MIT ANMELDUNG


